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Der Beſchluß der Steuerkommiſſion
Die Kommiſſion für die Steuervorlage hat bisher in ſechs

Sitzungen vier Paragraphen erledigt und zwei wichtige Vor
ſchläge der Regierung abgelehnt Einmal hat ſie die Be
ſteuerung der Aktiengeſellſchaften verworfen weil dadurch eine
Doppelbeſteuerung herbeigeführt werden würde ſodann hat ſie
die Beſtimmung abgelehnt nach welcher Perſonen bis zu
1200 Mark ſteuerfrei ſein ſollen und hat es bei dem be
ſtehenden geſetzlichen Zuſtande belaſſen nach welchem die
Steuerfreiheit nur bis zu einem Einkommen von 900 Mark
reichen ſoll Mit anderen Worten fie hat die Aufhebung der
dritten und vierten Stufe der Klaſſenſteuer abgelehnt

Dieſer letztere Beſchluß iſt ein vorzugsweiſe e Nach
den eigenen wiederholt und nachdrücklich abgege enen Er
klärungen der Staatsregierung iſt für dieſe die Aufhebung
jener beiden Stufen der Kernpunkt des Geſetzes Lediglich
um dieſe durchzuſetzen hat ſie den Geſetzentwurf eingebracht
verbleibt es bei der Ablehnung ſo verliert derſelbe für die
Regierung jeden Werth Wird derſelbe dagegen angenommen
ſo bleibt die Regierung hinſichtlich aller übrigen Beſtimmungen
u den weiteſtgehenden Konzeſſionen bereit Jn jedem andernLande würde die h r eine Vorlage deren für ſie

wichtigſter Beſtandtheil mit einer Majorität von drei
Viertheilen der Stimmen abgelehnt worden iſt von der
weiteren Berathung zurückziehen es iſt bezeichnend für unſere
politiſchen Zuſtände daß die Berathung der Vorlage fortgeſetzt
wird gleichſam als wäre nichts geſchehen Es waltet dabei
die Hoffnung vor daß zwiſchen der erſten und zweiten Leſung
der Kommiſſion vielleicht auch zwiſchen der zweiten Leſung
und der Plenarberathung ſich irgerd eine unerwartete
Wendung einſtelle

Der Standpunkt welchen die Regierung einnimmt iſt für
uns ein ſchwer verſtändlicher Die Regierung thut etwas
was man ſonſt in der praktiſchen Politik für einen ſchweren
Fehler zu halten pflegt ſie erhebt eine rein quantitative
Beſtimmung zur Höhe einer Prinzipien frage Ueber die
Prinzipien iſt eigentlich alle Welt einig Jedermann giebt zu
daß eine Einkommenſteuer beſtehen muß welche die wohl
habenderen Theile der Bevölkerung treffen muß und jedermann
giebt zu daß die ärmeren Klaſſen von dieſer Steuerpflicht
ausgenommen ſein müſſen Wir haben früher als Preußen
noch ein armes Land war die allgemeine Steuerpflicht ein
führen müſſen im Jahre 1873 hat man die Einkommen bis
zum Betrage von 420 M befreit und im vorigen Jahre hat
man unter allſeitiger Zuſtimmung die Steuerfreiheit bis zu
900 M ausgedehnt Daß die Grenze damals abſolut richtig
getroffen ſei läßt ſich ebenſowenig widerlegen als beweiſen in
allen quantitativen Beſtimmungen treibt die Willkür ihr
Ergötzen Die Regierung kommt nun mit ihrem im vorigen
Jahre abgelehnten Vorſchlage wieder und verlangt die Steuer
freiheit für alle Einkommen bis zu 1200 M Sie erklärt
dieſelbe für unerläßlich Um das Seltſame einer ſolchen Be
hauptung zu würdigen darf man das Jghreseinkommen nur
in ein Tageseinkommen umrechnen Die Regierung behauptet
es ſei ſchlechthin unerläßlich alle Perſonen von der Ein
kommenſteuer zu befreien die ein Tageseinkommen von 3 M
287/10 Pfg haben während ſie es S zuüſſig erachtet daß
diejenigen deren Tageseinkommen ſich auf 3 M 29 Pfg ab
rundet Steuer bezahlen Es iſt ſehr ſchwer in ſolchen

r Zahlenbeſtimmungen die abſolute Nothwendigkeit zu
erkennen

Jm vergangenen Jahre wurde über die Frage wo die Grenze
e e

Jagdſchloß Königs Wulterhanſen
Von Arnold Wellmer

Schluß

Mit der königlichen Herrlichkeit von KönigsWuſterhauſen
war s nun auf lange lange Jahre vorbei Ueber hundert
Jahre lang

er junge und der alte Fritz ſind wohl nie nach Wuſter
hauſen gekommen Es gab dort für ihn keine angenehmen Er
innerungen die ihn hätten dahin zurückziehen können wo er als
Knabe und als Jüngling durch einen tyranniſchen Vater ſo
viel gelitten Auch war es die Aufgabe des großen Friedrich
ein anderes Wild zu jagen als die Hirſche und Wildſchweine
von Wuſterhauſen Sein Jagdgebiet war das Schlachtfeld

Und ſein Nachfolger König Friedrich Wilhelm II der
liebte wohl den Hirſchpark aber wie die Ludwige von
Verſailles Sein liebſtes Jagdſchloß war das üppige Marmor
palgis bei Potsdam

König Friedrich Wilhelm III liebte überhaupt die Jagd
nicht Seine Freuden waren die häuslichen bürgerlichen

agdſchloß ne lag wie Dornröschens Burg im
m erhahrigen Schlummer Es war faſt vergeſſen von der

e

Erſt das Sturmjahr 1848 brachte neues Leben in das alte
verödete Schloß an der Nolte Es wurde zum Land
wehrZeughauſe umgeſtaltet Alle hundertjährigen Möbel
alle Bilder welche F W R in tormentis pinxit wurden
entfernt nur der ungeheuerliche alte Waſchſtein, aus
Gips und Sand geformt und mit einem dicken ſteinernen
Stöpſel für den Abfluß des Waſſers verſehen dies originelle

aſchbecken in welchem Friedrich Wilhelm J der rein
lichſte Mann ſeiner Zeit ſich den Tag über wohl zwanzig
Mal wuſch blieb unbeachtet in einer Ecke des öden und
kahlen königlichen Schlafzimmers ſtehen Das Jnventarium
eines anderen LandwehrZeughanſes zog ein mit neumodiſchen
Gewehren Säbeln Helmen Uniſormen MontirungsKammern

egiſtraturen und capitaines armes Wenn der Geiſt
des alten ſtrammen Soldatenkönigs des zärtlichen Vaters
ſeiner blauen Rieſenkinder mit den ellenhohen Blechmützen
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der Steuerfähigkeit zu ziehen ſei ſehr eingehend berathen Manhat 5 endlich auf den Satz von 900 M geeinigt Wir
wiederholen der abſolute Beweis daß damals das Richtige
etroffen worden iſt u erbringen jede Zahlenbeſtimmunghat den Charakter des uſaltigen an ſich Um ſo eher kann

man ſich dabei beruhigen wenn man über eine poſitive Zahlen
beſtimmung nach langen Verhandlungen einig geworden iſt
und ſoll nicht ſchon am nächſten Tage wieder daran rütteln
Wenn nach langem Verhandeln ein ſchwieriges Geſetz zu ſtande
ekommen iſt ſo haben diejenigen welche unterlegen ſind die
flicht ſich ſo lange zu unterwerfen bis durch neue aus der

r geſchöpfte Gründe für ihre Anſicht ein neues Ma
terial herbeigebracht worden iſt Man hat uns ja gelehrt
jedes neue Geſetz müſſe einer ehrlichen Probe unterworfen
werden und dieſe Vorſchrift trifft gewiß insbeſondere da zu
wo es ſich um rein quantitative Beſtimmungen handelt Mag
die Regierung noch ſo ſehr von der Nothwendigkeit durchdrungen
ſein die Einkommen bis zu 1200 M ſteuerfrei zu machen ſie
wird doch zugeben müſſen daß weni darauf ankommt ob
dieſer Fortſchritt heute oder in fünf Jahren gemacht wird und
die Regierung hätte daher alle Veranlaſſung das Geſetz
welches im vorigen Jahre erlaſſen iſt auf einen fünfjährigen
Zeitraum einer ehrlichen Probe zu unterwerfen

Die Ware der beiden unterſten Klaſſenſteuerſtufen
war in Wahrheit eine populäre und nützliche Maßregel Sie
befreite mehrere Millionen Menſchen von der Steuerpflicht
und vereinfachte das Werk der Steuererhebung dadurch erheblich
Sie begünſtigte Perſonen welche in der That von der Hand
in den Mund leben und darauf angewieſen waren ihre Ar
beitskraft heute hier und morgen dort zu verwerthen wie ſich
eben die Gelegenheit bot Heute handelt es ſich nicht mehr
um Millionen ſondern nur noch um Hunderttauſende um eine
Menſchenzahl welche auf die Wahlen keinen erheblichen Einfluß
mehr ausübt Es handelt ſich auch nicht mehr um das Pro
letariat in ſehr vielen Theilen unſeres Vaterlandes ſind eine
große Anzahl von Bauern in der vierten und ſelbſt in der
dritten Klaſſe eingeſchätzt und die Steuerfähigkeit eines Bauern
wird man doch nicht bezweifeln dürfen Eine große Anzahl
derjenigen welche heute in der vierten Klaſſe eingeſchätzt ſind
weiß aber ſehr wohl daß wenn die Steuerpflicht der vierten
Stufe aufgehoben wird ſie damit noch nicht befreit ſind
ſondern daß man ſie in die fünfte Stufe einſchätzen
wir Für dieſe hört die Steuerfreiheit auf verlockend zu
winken

Unter allen dieſen Umſtänden iſt es ſehr erklärlich daß
man im Lande der beabſichtigten Maßregel ſehr kühl gegenüber
ſteht und daß die Vorſchläge der Regierung nicht im Zauber
licht der Popularität erſcheinen Wenn man aber im Lande
wüßte daß dieſe Steuerbefreiung nur das Vorſpiel ſein ſoll

neuen indirekten Steuern deren Ertrag man unter dem
itel fordern wird damit den bedrängten Gemeinden zu

Hilfe zu kommen ſo würde ſich vorausſichtlich gegen dieſe ver
meintliche Wohlthat ein Petitionsſturm erheben

Politiſche Ueberſicht
Die große Niederlage welche Baker Paſcher erlitten hat

zeigt klar daß auf dem jetzigen Wege und mit den bisher in
Anwendung gekommenen Mitteln die Sudanfrage nicht zulöſen iſt Der falſche Prophet beſitzt eine viel größere Macht

als man vorausgeſetzt hat und wenn man ſich auf engliſcher
Seite nicht zu energiſcherem Thun aufrafft ſo kann es leicht
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Sudan darauf beſchränkt ſich ja vorläufig das engliſcheProgramm vereitelt ſondern daß auch die Sicherheit des
eigentlichen Egypten gefährdet wird Jm Gegenſatz zu Baker
Paſcha s eigenen Angaben wird dem Standard aus Suakim
gemeldet daß die Niederlage Bakers der Unzuverläſſigkeit der
egyptiſchen Truppen zuzuſchreiben ſei Während die ArmeeBalers am Montag morgen vorrückte zo ſich der Feind
urück Da brach plötzlich ein Regenſturm los was von den

Arabern als ein günſtiges Zeichen und als direkte Einmiſchung
des Himmels zu ihren Gunſten angeſehen wurde Die Araber
griffen daher ſofort an worüber die Egypter ſo erſ reckt
waren daß ſie es verſäumten ein Carré zu ilden Der eind
konnte infolgedeſſen W Reihen durchbrechen und nun warſen
ſich die Egypter zu Boden und baten um Gnade Alle Ver
ſuche dieſelben zu ſammeln waren vergeblich Baker und ſein
Stab ſchlugen ſich durch bis zu den Erdwerken von Trinkitat
auf der ganzen Strecke von den Arabern verfolgt An den
Erdwerken verſuchte Baker die Türken zu einem Angriff z be
wegen um die Flüchtlinge zu decken allein nur Abas konnte
die Soldaten dazu bringen eine Linie zu bilden und dem
Feinde entgegenzutreten als die Verfolgung ein Ende nahm
In Trinkität würden die Egypter bei dem Verſuche zu ent
kommen die Boote zum Sinken gebracht haben wenn nicht
die engliſchen Offiziere mit dem Revolver in der Hand die
ſelben zurückgedrängt hätten Jm übrigen liegen uns zurBudanſtage noch eine Reihe Depeſchen vor welche wir nach

ſtehend folgen laſſen
London 6 Febr Die unter dem Befehle von Tewfik

Bey ſtehende Garniſon von Sinkat iſt bei dem Verſuche
das Fort zu verlaſſen und ſich nach Suakim durchzuſchlagen
niedergemetzelt worden

Kairo 5 Febr Baker Paſcha und Sartorius ſind
mit dem Reſte der ihnen verbliebenen Truppen geſtern abend
in Suakim angekommen Die Befeſtigungen von Suakim wo
lebhafte Beſorgniß wegen eines Angriffs des Feindes herrſcht
ſind von engliſchen Seeſoldaten unter ContreAdmiral Hewett
beſetzt worden Der franzöſiſche diplomatiſche Agent hat die
franzöſiſche Regierung um Abſendung eines Kriegsſchiffes nach
Suakim erſucht Es beſtätigt ſich vollſtändig daß die von
Sinkat zum Fouragiren ausgeſchickte Truppenabtheilung vom
Feinde angegriffen und vernichtet wurde

Paris 6 Febr Der Aviſodampfer Jnfernal iſt nach
Suakim geſchickt worden

Kairo 6 Febr Telegramm des Reuter ſchen Bureaus
Unter den vermißten Europäern welche ſich bei Baker Paſcha s
Armee befanden ſind zwei deutſche Photographen und zwei
Oeſterreicher Namens Metzeburg und Donnahauer

London 6 Febr Wie der Daily Telegraph meldet ſei
unverzüglich nach dem Empfang der Meldung von der Nieder
lage Baker Paſchas an alle nach Jndien unterwegsbefindlichen Truppenſchiffe telegraphiſch der Befehl ergangen
Halt zu machen

London 6 Febr Heute hat ein Kabinetskonſeil
ſtattgefunden in welchem dem Vernehmen nach über die Lage
in Egypten berathen werden ſollte Jm Kriegsminiſterium
werden Vorbereitungen zur Abſendung beträchtlicher
Verſtärkungen nach Egypten getroffen 8000 Mann könnten
binnen 8 Tagen unterwegs ſein Der Kommandant des Trans
portdampfers Euphrates, der mit Truppen vom Bombay

in Suez angekommen iſt hat Befehl erhalten in Suez weitere
Ordres der Admiralität zu erwarten

London 6 Febr Jm Unterhauſe kündigte Labouchere
ein Amendement zu der Adreſſe an welches die ſchleunige
Räumung Egyptens befürwortet Der Premier Gladſtone
beſtätigte auf eine Anfrage die Nachricht von der Niederlage

geſchehen daß nicht nur die ordnungsmäßige Räumung des

eigenſinnigen Kopf geſchüttelt haben
Und wie ſeltſam nahmen ſich die wenigen Ueberreſte von der

alten königlichen Schloßherrlichkeit neben den modernen Waffen
aus welche das Sturmjahr 1848 hier zuſammengefegt hatte
Ueber dem niedrigen Portal des alten plump aus Feldſteinen
aufgeführten Thurmes in dem Wilhelmine einen ehemaligen
DiebesWinkel wittert ein Dutzend aus Holz geſchnitzter

wurmſtichiger Amoretten Was hatten die Liebesgötterchen
mit dem Diebeswinkel mit dem alten ſtarren und rohen
Soldatenkönig zu thun der ſich rühmte nur ſein Fiekchen
geliebt zu haben ach und wie oft auf Koſten ihrer kunſtvollen
Friſur was hatten ſie jetzt erſt recht mit dem Handwerks
e Kriegs und des u Jahrhunderts zu ſchaffen

ie beiden Zimmer der Königin Sophie Dorothea ſind
ſogar mit acht windſchiefen GipsLyras an der Decke und zwei
Basreliefs von Gips an den Wänden geſchmückt Keine
Kunſtwerke Das Basrelief im Schlafzimmer der Königin
das einſt die arme Wilhelmine faſt erſtickend unter dem Bett
und den Kronprinzen Fritz gar in einer Niſche verſteckt ſahwährend ihr zornmüthiger Serr Vater im Lehnſtuhl ſein

Mittagsſchläfchen hielt dies Relief ſoll darſtellen die
Toilette der Venus, in dem Amoretten mit Roſenguirlanden

der Liebesgöttin behilflich ſind zu ſchmücken und ſchnäbelnde
Tauben daneben ſitzen Das Relief im ehemaligen Wohn
immer der Königin zeigt gar eine vorſündfluthliche Venus
eier nackte Bacchantinnen und lüſterne Satyre mit den

unmöglichſten Gliedmaßen eine Venusſtatue umtanzend
und dann 130 40 Jahr ſpäter in dieſen Räumen Kaſernen
ſtuben voll LandwehrArtilleriſten welche an Frau Venus den
Amoretten Bacchantinnen und Satyrn ihre rohen Witze
üben Quel horreur Quelle profanation würde
Sophie Dorothea geſagt haben d S wenn der theurer außer Gehörweite war ſeiner Gegenwart
deirfte ſelbſt Fiekchen nicht franzöſiſch entſetzt ſein

Abſcheulich Welche Entweihung ſagte aber ganz lautKönigin Sophie Dorothea s Urenkel König Frievri
Wilhelm IV als er Ende der farſpger Jahre nach Wuſter
hauſen kam das berühmte und geliebte Jagdſchloß des erſten
preußiſchen Soldatentönigs zu ſehen und ein Landwehr

hier nachts ne iſt wird er oft verwundert den dicken

et ließ König Friedrich Wi

Baker Paſchas und fügte hinzu von dem General Gordon
ſeien noch keine weitere Nachrichten zu erwarten Uebrigens

h und Kaſernenſtuben fand Jm Schloſſe ſelbſt war
ein Zimmer auch nur einigermaßen wohnlich dem Könige als
Abſteigequartier zu dienen Nothdürftig wurde ein Seitenflügel
dazn hergerichtet
Sofort befahl der König ſtets voll Pietät für die Er
innerungen an ſeine Vorfahren das Landwehrzeughaus nach
Potsdam zu verlegen und Jagdſchloß Wuſterhauſen zu
reſtauriren

Aber dem armen Könige war es nicht vergönnt ſelber in
das reſtaurirte alte Jagdſchloß ſeines jagdluſtigen Ahnherrn
einzuziehen und fröhlich durch den herbſtlichen Wald zu
jagen erſt hinderte ihn daran eine troſtloſe Krankheit

und dann der erlöſende Tod
König Wilhelm ſetzte das Werk des todten Bruders pietät

voll fort und ſein alter Oberhofmarſchall Graf Pückler
ſtand ihm hierbei mit ſeinen hiſtoriſchen Kenntniſſen und der
Liebe zum Hohenzollernhauſe treu zur Seite Jagdſchloß Königs
Wuſterhauſen würdig wiederherzuſtellen und mit ſichtbaren
Erinnerungen an die alte Zeit vor 150 Jahren zu ſchmücken
Die Bilder Portraits ſeiner Zeitgenoſſen welche König Friedrich
Wilhelm I hier unter Martern malte, die Portraits des
Königs und ſeiner Familie Jagdbilder die alten Möbel
beſonders auch diejenigen aus dem verſchollenen Tabakskollegium

wurden r und das Fehlende im Stil jener
Tage ergänzt und im Schloſſe vereinigt Die Jagdhalle und
der Speiſeſgal ſind wieder mit ſtattlichen Hirſchgeweihen geziert

einſt hier geprangt ließ nicht wieder herbeiſchaffen Eswar das eih eines koloſſalen Hirſches der anno 1636

in der Köpnicker Forſt bei einer Jagd des Kurfürſten Georg
Wilhelm erlegt war An der Stelle iſt ein Monument errichtet

ans a dern in n an Der m heuteeweih das wie Fama na rt ttreibend berichtet nicht weniger als 532 re
Pfund gewogen

ilhelm J im Jagdſchloſſe
auſen befeſtigen als ein Wunder r Su ein eigenerFriedrich Auguſt der II

ch Stolz Als aber Kurfürſtdem Könige einen e vorſchlug und für vies We Je

Geweihe einen langen Grenadier nach dem andern bot und zuletzt
eine ganze Compagnie blauer Rieſen da konnte a

wie ehemals nur das r aller Rieſengeweihe das

h
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ladene Piſtolen ſtets zur Hand langſame Diener und widerre Nee in vollem Wortſtrett hiermit anfeuernd

igten die jüngſten unglückſeligen Ereigniſſe in keinerWeh einer Aenderung der Jnſnutuonen Gorbons welcher
mit ſehr bedeutenden diskretionären Gewalten ausgeſtattet ſei
Der Khedive bare Gordon zum Generalgouverneur des Sudan
ernannt und ihm die Ausübung der Militär und Civilgewalt
daſelbſt übertragen Der Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen
Fitzmaurice theilte mit im auswärtigen Amte ſei bisher weder
eine Beſtätigung noch irgend eine andere Mittheilung über die
angebliche Niederlage der egyptiſchen Truppen bei Sinkat ein
gegangen
Jn Tongking wird die franzöſiſche Aktion nun wohl

wieder etwas mehr in Zug kommen T
befehlshaber General Millot iſt wie aus Saigon gemeldet
wird daſelbſt mit ſeinem Stabe am 4 d angekommen
Inzwiſchen meldet ein Telegramm des Admirals Courbet aus
Hanoi vom 25 v die Provinzen Sontay Hanoi Haid
uong Namdinh und Haiphong ſind ruhig Die in denSinſſen in der Nähe von Bacninh vorgenommenen Rekognos

irungen haben ergeben daß die Kanonenboote dort hinreichendesWaſſer finden und 5 ute Dienſte werden leiſten können
Ein vom Feinde im Fluſſe Songemn errichteter Sperrdamm ſoll

demnächſt auseinandergeſprengt werden Der wiener Korre
ſpondent des Standard meldet unterm 4 Jch erfahre
aus chineſiſcher Quelle daß General Li Hung Chang den
Befehl erhalten habe einen detaillirten Plan für einen even
tuellen Feldzug in Tongking zu entwerfen der dem Tſung li
Yamen vorgelegt werden ſoll

Ueber den wiener politiſchen Meuchelmörder Stell
macher wird noch mitgetheilt daß er bis vor einem Monat
in Zürich war wo ſeine Frau als Modiſtin lebt Er vertrieb
die Moſt ſche Freiheit unter der Hand und kam einmal mit
der Polizei in Konflikt Man fand in Stellmacher s Wohnung
ein Kiſtchen gehacktes Blei für Bomben viele ſozialiſtiſche
Zeitungen aber keine Privatkorreſpondenz Die Stimmung inZug iſt aufgeregt weil ein neuer diplomatiſcher Feldzug

gegen das Aſylrecht der Schweiz befürchtet wird

Die ungariſche Miſchehenfrage iſt einſtweilen kalt
i Das Abgeordnetenhaus beſchloß am Mittwoch auf

ntrag des Miniſterpräſidenten Tisza mit 171 gegen 131 St
die Miſchehen Vorlage von der Tagesordnung abzuſetzen und
die Regierung zu beauftragen zur Regelung der Frage zu
paſſender Zeit dem Reichstage eine entſprechende Vorlage zu
machen

Die Wahlen zur ſerbiſchen Skupſchtinag haben am
Mittwoch unter ſehr reger Betheiligung begonnen Das in
Belgrad gewählte Wahlcomité iſt ein regierungsfreundliches

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
London 6 Febr Unterhaus Der Miniſter des Acker

banes Dodſon theilre mit die Regierung beabſichtige im Ober
hauſe eine Vorlage r durch welche die Vollmachtender Regierung bezüglich des Verbotes der Einfuhr fremden Viehes
erweitert werden ſollen

Wien 6 Febr Wie die Preſſe erfährt ſind nicht allen
hieſigen politiſchen Vereinen Beſchränkungen auferlegt worden
wovon in den geſtrigen Sitzungen des Abgeordnetenhauſes und
Gemeinderathes die Rede geweſen iſt Dem Vorſtande eines
angeſehenen Vereins im J der Stadt wurde ausdrücklich
erklärt daß das Vereinsgeſetz dieſem Vereine gegenüber in voller
Geltung bleibe Es bedürfe keiner geſtempelten Eingabe um Be
willigung keiner vorherigen Anzeige der Namen der Redner
und keiner Ueberreichung von Skizzen der zu haltenden Reden

Wien 6 Febr Jn dem wiener Gemeinderathe war
in betreff der Petition an den Reichsrath wonach die von der
Regierung erlaſſenen Ausnahmeverfügungen nur beſchränkte
Anwendung finden ſollen der Dringlichkeitsantrag eingebracht
worden Ueber dieſen Antrag wurde mit 65 gegen 21 Stimmen
eine motivirte Tagesordnung beſchloſſen

Deutſches Reich
Berlin 6 Febr Se Maj der Kaiſer empfing heutevormittag den am hieſigen Hofe beglaubigten ſächſ Militärbevoll

mächtigten Major v Schlieben welcher dem Kaiſer die Nachricht
vom Ableben der Prinzeſſin Georg von Sachſen überbrachte
nahm darauf den Vortrag des Hofmarſchalls Grafen Perponcher
und des Ober Ceremonienmeiſters Grafen zu Eulenburg entgegen
und empfing im Beiſein des Gouverneurs und des Kommandanten
den Militärattaché bei der dieſſeitigen Geſandtſchaft in München
Oberſtlieutenant v Panwitz ſowie den Oberſt von und zu Egloff
ſtein den Oberſt Arndt und mehrere andere Offiziere und arbeitete
mittags mit dem Wirkl Geh Rath v Wilmowski Vor dem
Diner unternahm der Kaiſer begleitet vom Flügeladjutanten
Major Heinrich VIII Prinz Reuß eine Spazierfahrt Der
Kronprinz nahm geſtern einige Vorträge und gegen 11 Uhr
militäriſche Meldungen enlgegen Abends beſuchten die höchſten
Herrſchaften den erſten Subſkriptionsball in den Räumen des
Opernhauſes Der königliche f legt heute für die Prin
zeſſin Georg von Sachſen Jnfantin von Portugal und
T Herzogin zu Sachſen die Trauer auf vierzehn

age an

er neu ernannte Ober H

Verlin 6 Febr Die Nachricht von dem Ableben derringe r Oeee von Sachſen hat hier allgemeine Theil
nahme hervorgerufen Die Kaiſerin hatte ſich während der
letzten Schmerzenstage der Dahingeſchiedenen alle 2 Stundentelegraphiſche Nachricht von den behandelnden Aerzten aus
Dresden ſenden laſſen und war wohl die erſte am hieſigen Hofe
welche die Trauernachricht empfing da dieſelbe am Abend wenige
Minuten nach 11 Uhr eintraf während der Kaiſer z auf dem
Subſtkriptionsballe weilte Sr Maj wurde die Nachricht erſt
nach ſeiner Rückkehr in das königliche Palais mitgetheilt Sehr
ſchnell verbreitete ſich die Kunde alsdann im Opernhauſe und die

ofgeſellſchaft verließ darum auch ſehr bald das Haus Der
Kaiſer befahl noch am Abend daß der zu Donnerstag abend in
Ausſicht genommene Ball bei den kronprinzlichen Herrſchaften im
königl Schloſſe bis nach Ablauf der Hoftrauer verſchoben würde
Als äußeres Trauerzeichen weht heute auf dem kaiſerlichen Palais
die Purpurſtandarte Halbmaſt Zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten
wird ein Prinz des kaiſerlichen Hauſes wie es heißt der Kron
prinz ſich nach Dresden begeben Anknüpfend an die Meldung
daß S M der König dem Fürſten zu Schwarzburg
Rudolſtadt die Jnſignien des Johanniter Ordens fürSouveraine verliehen hat können wir mittheilen daß außer
dieſem nur noch die Herzöge von Anhalt und Altenburg dieſelben
beſitzen Dieſe Jnſignien beſtehen in dem Ehrenritter Kreuze
mit der Krone der RechtsRitter Dekoration welches von den
Souverainen ſammt dem weißen linnenen Kreuze in gewöhnlicher
Weiſe von den Allerhöchſten und Höchſten Damen aber ohne das
letztere auf der linken Schulter getragen wird

4 Berlin 6 Febr Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute in der weiteren Berathung des Kultusetats das Kapitel
der Elementarſchulen erledigt Von ſeiten des Centrums
wurde bei dieſer Gelegenheit wiederum der Wunſch nach Ab
ſchaffung des ſtaatlichen Schulzwanges erläutert und Abg
v Stablewski beklagte wie in früheren Jahren die Ger
maniſirung in der Provinz Poſen Die Abg Seyffarth
Liegnitz und Seyffardt Krefeld waren bemüht die Be

hauptungen der Centrumsredner als unbegründet zu erweiſen
Miniſter v Goßler legte die Grundſätze der Unterrichts
verwaltung bezüglich der Volksſchulen dar und gab die
Erklärung ab daß das Schuldotationsgeſetz mit Be
ſtimmtheit noch in dieſer Seſſion zu erwarten ſei
Um die Fertigſtellung des Etats zu beſchleunigen fand eine
Abendſitzung ſtatt in welcher das Kapitel der Schulinſpektoren
erledigt wurde

O Berlin 6 Febr Gegenwärtig beſchäftigt ſich die Preſſe
viel mit einer Denkſchrift welche ſeitens des Kultusmini
ſteriums über die Vorbildung von Geiſtlichen in Vor
bereitung fich befinden ſoll Dem Vernehmen nach wird das
dieſe Frage betreffende Material allerdings im Kultusminiſterium
einer Sichtung unterzogen doch dürfte das Reſultat kaum in
Form einer Denkſchrift erſcheinen Das Geſetz über die Vor
bildung und Anſtellung der Geiſtlichen vom 11 Mai 1873
beſtimmte zunächſt daß ein geiſtliches Amt in einer der chriſtlichen Kirchen nur einem Deutſchen übertragen werden durfe

welcher ſeine Vorbildung nach den Vorſchriften des Staates
erlangt habe S 4 verfügt Zur Bekleidung eines geiſtlichen
Amts iſt die Entlaſſungsprüfung auf einem deutſchen
Gymnaſium die Zurücklegung eines dreijährigen theologiſchen
Studiums auf einer deutſchen Staats Univerſität ſowie die
Ablegung einer wiſſenſchaftlichen Staatsprüfung erforderlich

11 lautet Zur Anſtellung an einem Knabenſeminare oder
nabenkonvikte iſt die Befähigung zur entſprechenden Anſtellung

an einem preußiſchen Gymnaſium zur Anſtellung an einer für
die theologiſche wiſſenſchaftliche Vorbildung beſtimmten Anſtalt
die Befähigung erforderlich an einer deutſchen Staats Univerſität
in der Disziplin zu lehren für welche die Anſtellung erfolgt
Kleriker und Predigtamts Kandidaten müſſen die für Geiſtliche
vorgeſchriebene Vorbildung beſitzen Jm Kirchengeſetze vom
31 Mai 1882 wurde dann mildernd beſtimmt Von Ab
legung der im S 4 des Geſetzes vom 11 Mai 1873 vornen wiſſenſchaftlichen Staatsprüfung ſind diejenigen

andidaten befreit welche durch Vorlegung von Zeugniſſen
den Nachweis führen daß ſie die Entlaſſungsprüfung auf
einem deutſchen Gymnaſium abgelegt ſowie ein dreijähriges
theologiſches Studium auf einer deutſchen Univerſität oder auf
einem in Preußen beſtehenden kirchlichen Seminare
hinſichtlich deſſen die geſetzlichen Vorausſetzungen für
den Erſatz des Univerſikätsſtudiums durch das Studium
auf dieſem Seminar erfüllt find zurückgelegt und
während dieſes Studiums Vorleſungen aus dem Gebiete
der Philoſophie Geſchichte und deutſchen Literatur mit
Fleiß gehört haben Der Miniſter des Kultus iſt ermäch
tigt auch im übrigen von den Erforderniſſen des 8 A
ſowie von dem Erforderniſſe des S 11 des Geſ vom 11 Mai
1873 zu dispenſiren auch ausländiſchen Geiſtlichen die Vor
nahme von geiſtlichen Amtshandlungen oder die Ausübung
einer der im S 10 erwähnten Aemter an Schulen zu
geſtatten Jm Kirchengeſetz vom 11 Juli 1883 wurden endlich
der Schluß des S 16 des Vorbildungsgeſetzes aufgehoben der

preußiſche Soldatenkönig nicht widerſtehen und das Rieſen
eweih kam nach Sachſen während die ſächſiſchen Rieſen nach
otsdam wanderten Das Geweih ſoll noch heute im Jagd

ſchloſſe Moritzburg bei Dresden angeſtaunt werden Viel
2wr ein freundlicher Leſer uns hier Näheres darüber

ittheilen
Jn der Mitte des Wuſterhauſer Schloßhofes an der Stelle

wo König Friedrich Wilhelm J abends am Springbrunnen
p Pfeife rauchte und nach den Parforcejagden den Hunden
r blutiges JagdRecht gewährte hier hat Kaiſer
hege einen ſchönen Schreienden Hirſch aus Erz errichten

Auch an die alten Wuſterhauſer Bären werden wir erinnert
die Schrecken der gelehrten Hofnarren Gundling und Faßmann

durch den großen au eſtopften Bären der auf dem Flur
der erſten Etage des s Wache hält Unddraußen die weite fröhliche Haide mit ihren Tauſenden von
Hirſchen und Ebern

Einſt alles wie heut heißt s im alten Studentenliede
Nur die Jäger ſind andere geworden die jetzt im Jagdſchloß
Wuſterhauſen dem Waidwerk leben und abends
nach der Jagd im wieder n Tabakskollegium König
Friedrich Wilhelms I auf Holzſchemeln ſitzen und Vier trinken
und aus langen weißen Thonpfeifen rauchen und mit klappernden

olzlöffeln das närriſche Löffelſpiel ſpielen Kaiſer Weißbart
d voran

a andere Zeiten andere Jäger andere Hohenzollern
rſten zu unſerem Heil Denn was würden wir wohl

agen wenn König Mit Wilhelm J heute von Wuſter
ſen nach Berlin zurückkehrte und mit ſeinem allezeit fertigen

oralſtock dreyi mann regieren wollte zwei mit Salz

ſelbſt einen kleinen Privathandel mit dem kleinen und doch ſo
großmachenden von und dem Barontitel triebe nach ſeinem
Grundſatz Wer das Meiſte giebet der führt die Braut
heim und Wieder einen Haſen gefangen macht 600
Thlr Solcher Haſen gab es damgls viele Man nannte
ſie BagatellBarone

Was würden wir ſagen wenn Se choleriſche Majeſtät einen
untreuen Beamten sans fagon an den Galgen hängen ließe
ohne Gericht und ohne Richterſpruch wie jenen Herrn
v Schlubhut zu Königsberg weil der ihm geantwortet hatte
Für einen Edelmann iſt noch nie ein Galgen errichtet

Wenn der König einen Lieutenant v Katte hinrichten ließe
nur weil er der Vertraute des Kronprinzen war und mit
dieſem deſertiren wollte und wenn dieſer König nur mitMühe daran gehindert werden konnte ſeinen Sohn und

Thronerben mit eigenen Händen zu erwürgen und auf das
Schaffot zu liefern Wenn er Hunderte von ehrenwerthen
und fleißigen berliner Bürgern durch Bauzwang und andere
Bedrückung ruinirte und alles nach ſeinem königlichen
Grundſatz Wir ſind Herr und König und thun was wir
wollen Wenn er

Nein wir glücklichen Kinder einer neuen helleren und
fröhlicheren Zeit haben von alledem nichts zu befürchten
Se gewaltſame Majeſtät ruhen nun bald 144 Jahre in Jhrer
potsdamer Garniſonkirche und wir dürfen uns mit
gutem Recht und aus vollem Herzen freuen daß ein glor
reicher Urenkel Kaiſer Weißbart heute der milbde gerechte
fröhliche Jagdherr von KönigsWuſterhauſen iſt Möchte er s
noch recht lange lange bleiben Zu unſerem Heil

Ja wenn wir das Heute mit dem Damals vergleichen ſo
können wir mit dem alten welt und herzenskundigen Ulrich
x Hulten herzfröhlich ſagen Es iſt eine Luſt heute zu
jagen

würden wir ſagen wenn Se geldliebende Majeſtät höchſt

ſelbe lautet Gegen die Einſpruchserklärung kann innerhalb
dreißig Tagen bei dem königlichen Gerichtshofe für die kirch
lichen Angelegenheiten Berufung eingelegt werden
Die Entſcheidung iſt endgiltig Bekanntlich hat die Kurie
in den neueſten Verhandlimgen den Grundſatz vorangeſtellt
daß die Kirche die Vorbildung der Geiſtlichen allein zu ver
geben habe Auf dieſen weitgehenden Grundſatz kann aber
die preußiſche Regierung nicht eingehen Die Möglichkeit
liegt daher vor daß Preußen ſchließlich genöthigt
ſein wird dieſe Frage allein ohne vorherige
Verſtändigung mit dem heiligen Stuhle geſetz
geberiſch neu zu regeln Zu dieſem Zwecke
wird das betreffende Material jetzt einer Durchſicht
unterzogen wie verlautet iſt Geh Ober Reg Rath
Dr Bartſch mit den betreffenden Arbeiten betraut

Daß irgend ein wichtiger kirchenpolitiſcher Schritt beabſichtigt
wird hat bekanntlich auch der Moniteur de Rome verrathen
Daß die Regierung einen ſelbſtändigen geſetzgeberiſchen Schritt
leider nicht thut bevor ſie nicht auf dem Wege der Ver

n mit ihren Abſichten geſcheitert iſt hat uns die
Erfahrung gelehrt Es iſt daher ſehr wahrſcheinlich daß
unſere geſtrige Privatdepeſche aus Rom zutreffend iſt inſofern
daß die Verwerthung des Materials welches in der Vor
bildungsfrage zuſammengeſtellt wird jedenfalls zunächſt auf
diplomatiſchem Wege durch Herrn von Schloezer verſucht
werden wird Die Red

K Berlin 6 Febr Ueber die jüngſten Berathungen
der Zuckerſteuer Enquéte Kommiſſion ſind nur ſpär
liche und vielfach widerſprechende Nachrichten verbreitet worden
Unrichtig iſt namentlich die Vorausſetzung daß die Berathungen
noch zu keinem beſtimmten Reſultat geführt hätten Ein ſolches
liegt vielmehr in der That vor und dürfte in die vier Haupt
punkte zu faſſen ſein Beibehaltung des Rohbeſteuerungsſyſtems
Erhöhung der Rübenſteuer Beibehaltung bezw Herabſetzung
der Bonifikationsſätze und endlich keine beſondere Beſteuerung
der Melaſſe Zugleich iſt beſchloſſen worden zu beantragen
daß den Berechnungsverhältniſſen ein Quantum von 10,75
Centner Rüben zur Herſtellung eines Centners Zucker zu
Grunde gelegt werde

Jn der Steuerkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
iſt am Dienſtag eine prinzipielle Entſcheidung von ausſchlag

ebender Bedeutung getroffen worden Man vergleiche denſeurgen Leitartikel Derjenige Vorſchlag den der Miniſter

v Scholz wiederholt als den Mittelpunkt der ganzen Reform
bezeichnet hat auf den die Regierung den allerentſcheidendſten
Werth legt die Aufhebung der dritten und vierten
Klaſſenſteuerſtufe die Befreiung der Einkommen bis zu
1200 Mark iſt abgelehnt worden Nur 5 Kommiſſionsmit
glieder von 23 ſtimmten für die Regierungsvorlage ein noch
weitergehenderer Antrag Befreiung bis 1500 Mark hatte nur4 Stimmen für ſich fur einen vermittelnden Vorſchlag Be
freiung bis 1000 Mark ſtimmten 11 Mitglieder und ſchließlich
wurde die Beibehaltung des jetzigen Zuſtandes Befreiung bis
900 Mark mit großer Mehrheit angenommen Es iſt nun
allerdings möglich daß in der zweiten Leſung in der Kommiſſion
oder im Plenum dieſe Entſcheidung noch umgeſtoßen wird
allein wahrſcheinlich iſt es nicht Hat doch der Finanzminiſter

S wieder erklärt daß der innigſte Wunſch der Regierung
ufhebung der Klaſſenſteuer ſei und daß ſie

ſich mit ihrem jetzigen Vorſchlag eine Beſchränkung auferlege
Nichts kann von einer weiteren Abbröckelung der direkten
Steuer mehr abſchrecken als dieſe offene Ankündigung daß
auch damit eine dauernde Befeſtigung des beſtehenden Steuer
ſtſſtems nicht erreicht ſondern nur eine Baſis zu weiteren
Angriffen gegen daſſelbe geſchaffen würde

Wie der Nordd Allg Ztg aus Kiel telegraphirt wird
ſoll die beabſichtigte Nachtragsforderung zum Marine
etat ſich auf 18 Millionen belaufen und nur behufs Ver
mehrung der Torpedoboote und des ſeemänniſchen Perſonals
für dieſelben eingebracht werden

Der Kaiſer von Rußland hat dem Präſidenten der Deutſchen
Reichsbank v Dechen d den St AnnenOrden I Klaſſe und dem
Reichsbankdirektor Rotth den St Stanislausorden II Klaſſe
mit dem Stern verliehen

Dresden 6 Febr Die Leiche der Prinzeſſin Georg
wird heute abend 10 Uhr von dem prinzlichen Palais nach dem
Palais am Taſchenberge übergeführt werden während die Bei
ſetzung in der Familiengruft in der katholiſchen Kirche am Freitag
7 Uhr abends erfolgen ſoll Das Hoſtheater bleibt bis dahin

eſchloſſen Die offizielle Kondolenz wird morgen nachmittag im
deſidenzſchloß ſtattfinden Es herrſcht die tiefſte Trauer und

S treffen Beileidstelegramme von den auswärtigen
Höfen ein

Halle den 7 Februar
Schwurgerichts Sitzung vom 6 Februar

Gerichtshof Vorſitzender Reuter LandgerichtsDirektor Bei
ſitzer Holtze und Hartmann Landgerichts Räthe Gerichts
ſchreiber Suchsland Referendar Staatsanwaltſchaft Men
ſching Gerichtsaſſeſſor Vertheidiger für Buſch Elze Rechts
anwalt und für Mahler Trautmann Rechtsanwalt

Als Geſchworene waren ausgelooſt Vothfeld Oekonom aus
Könnern Wege Gutsbeſitzer aus Wanzleben Stephan Guts
beſitzer aus Reuden Schmelzer Rentier aus Delitzſch OchſeGutsbeſitzer aus Wiedemar Fuß Kaufmann von hier Döbold
Gutsbeſitzer aus Weßmar Liebau Kaufmann von hier Rühl
Gutsbeſitzer aus Großliſſa Kühne Pianofortehäudler von hier
Lutze Hausbeſitzer von hier und Dachsold Gutsbeſitzer aus

Oberrißdorf
1 Der Bergarbeiter Auguſt Buſch aus Unterteutſchenthal

war wegen vorſätzlicher Körperverletzung mit tödtlichem Ausgange
angeklagt Auf der Deutſchen Grube bei Langenbogen waren am
11 Dez v J eine Anzahl Bergleute damit beſchäftigt in r
rüderigen Kippkarren Abraum abzufahren Der Angeklagte
welcher ebenfalls dieſer Beſchäftigung oblag wurde nun dadurch
öfter in ſeiner Arbeit geſtört daß der etwas angetrunkene Arbeiter
Träger ſeine Karre von der zum beſſern Fortbringen der Karren
angebrachten Bohlenunterlage herunterſchob ſodaß ſie im Sande
ſtecken blieb bezw umgeworfen wurde Hierüber gerieth der An
eklagte zunächſt mit Träger in einen Wortwechſel Als dann

Träger einige Zeit ſpäter nochmals die Karre des Angeklagten
umwarf verſetzte u dieſer mit ſeiner Schippe einen derartigen
Schlag auf den Kopf daß außer einer blutenden Wunde ein Bruch
des Schädels entſtand an deſſen Folgen Träger am 18 Dez v J
verſtarb Der h bereit die Abſicht gehabt zu haben
den p Träger zu ſchlagen Er habe demſelben als er gebückt
daſtand mit der ginge nur etwas Sand in das Geſicht werfen
wollen wobei h räger plötzlich aufgerichtet und ſich
hierbei an die ippe geſtoßen und die obige Verletzung zu
Ea habe Obwohl nun ſeitens der Staatsanwaltſchaft das
Schuldig nach der Anklage beantragt wurde ſprachen die Ge

ſchworenen das Schuldig nur wegen fahrläſſiger Tödtung aus
worauf der Angeklagte wie bereits gemeldet zu 3 Monaten Ge

verurtheilt wurdefängni
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der Fahrt nach Weida

Die zweite Sache wider den Müller Guſtav Mahler ausTkbihn Pegen Sittlichkeitsverbrechen wurde wie bereits mit
getheilt zwecks weiterer Beweisaufnahme auf morgen vertagt

Meteorologiſche Station

ſ 6 Febr 10 U abs 7 Febr 6 U mgs
Barometer Millimeter 761,00 760,76nie Celſius 4,00 2,50Relative Feuchtigleit 75,79 88,8Wind SW1 S 16 Uhr früh Thaupunkt n d Kliunkerf Hygr 0,5

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bel Pola
Febr 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Bei ſchwacher vorS i ſchwherrſchend weſtlicher Luftbewegung hatte Mitteleuropa theils heiteres theils

Die Temperatur war wieder geſunken ſnebeliges Wetter ohne Niederſchläge
und in Süddeutſchland herrſchte ſtellenweis Froſtwetter Haparanda 739 1
Nordweſt mäßig heiter Petersburg 750 I Nordweſt mäßig wolkenlos Ham
burg 769 5 Südweſt leicht bedeckt Wien 773 2 ſtill wollenlos Karlsruhe
772 4 ſtill Nebel Paris 771 2 Südoſt ſtill Nebel Am 4 Febr 7 Uhr
früh Pola 772 4 3 Nord ſtill Nebel Rom 772 6 ſtill wolkenlos Neapel
772 8 Nordweſt ſchwach wolkenlos Konſtant 769 0 Nordoſt mäßig bedeckt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

F Freyburg 6 Febr Gegen den Rendanten Kramer iſt
nunmehr die Disciplinar Unterſuchung eingeleitet welche die
definitive Amtsentſetzung zum Zweck hat Der e Vorſchuß
verein e hatte im Jahre 1883 395 Mitglieder mit 113,586
Mark Stammantheilen Die gewährten Darlehne betrugen
615,671 Mark der Reſervefonds 29,373 das BetriebsKapital
630,256 Mark Der Verein beſitzt an eignem Vermögen 142,959
Mark Den Mitgliedern wird vorausſichtlich eine Dividende von
7 Proz gewährt werden Aus dem von Herrn Bürger
meiſter Kahle gegebenen Verwaltungsbericht des Jahres
1883 heben wir folgendes hervor Die Volksſchule war am
Schluß d J 1883 von 882 Kindern beſucht Der Schulkaſſenetat
erforderte einen Zuſchuß von 3605 Mark Bezügl des Armen
weſens wird bemerkt daß der Zuſchuß aus der Kämmereikaſſe
1579 Mark betrug Der Erlös aus den Holzauktionen ergab
941 Mark die ſtädtiſchen Obſtplantagen erzielten 2230 Mark
Der Verſchönerungsverein zählte 48 Mitglieder Jn Rückſicht
auf das ſegensreiche Wirken deſſelben bewilligten die ſtädtiſchen

Behörden e einen jährlichen Beitrag von 100 Mark
n der Bürgerrolle waren aufgenommen 351 Bürger An
taatsſteuern wurden erhoben 4311 Mark Klaſſenſteuer 1338

Mark Einkommenſteuer 2667 Mark Gewerbeſteuer 2345 Mark
Grundſteuer 3074 Mark Gebäudeſteuer Das zinsbar angelegte
KämmereiVermögen betrug 10,419 Mark der Werth des un
beweglichen Vermögens 229,605 Mark Dieſem Vermögen ſtehen

egenüber die Schulden der Stadt mit 92,244 darunter 71,863Mark von der Kreisſparkaſſe zum Bau des neuen Schulgebändes

Amts und Gerichtsgefängniſſes
Stafzfurt 6 Febr Der Zuhörerraum des hieſigen Ge

richtsgebäudes war während der geſtrigen Schöffengerichts
ſitzung ſo r beſucht daß der weitere Eintritt nicht mehr

erre werden konnte Verurtheilt wurde ein Schulmädchen
E, welches die Summe von 6 700 Mk auf den Namen ſeiner
Eltern theils baar von hieſigen Geſchäftsleuten r theils als

Waaren entnommen hatte zu 2 Tagen und die Frau B hierſelbſt
welche viele dieſer Sachen von der E als Geſchenk angenommen
zu 4 Monaten Gefängniß

HK Langenſalza 6 Febr Jn Bezug auf die Notiz daß das
in Heiligenſtadt auf dem Wege zum Krankenhauſe im Hotel
wagen verſtorbene Mädchen die aus dem hieſigen Krankenhauſe
entſprungene Frauensperſon ſei kann ich die Mittheilung machen
daß letztere in der elterlichen Wohnung ergriffen dem Kranken
hauſe wieder zugeführt und um eine abermalige Flucht un
möglich zu machen in die ſog Tobzelle gebracht wurde

t Aſchersleben 6 Febr Auf geſtrigem Wochenmarkte
wurden infolge einer Reviſion vier Verkäufern 50 Stück Butter
konfiscirt Herr Kaufm Gerſon hier hat eine WilhelmAuguſta Stiftung errichtet von deren Zinſen zu Oſtern jeden
Jahres o zur Belohnung von drei Schuhmacherlehrlingen ver
wendet werden welche bei Beendigung der bei einem hieſigen
Meiſter durchgemachten Lehrzeit den Nachweis führen daß ſie
ſich 5 Kenntniſſe und Fertigkeiten erworben und durch Fleiß
und Wohlverhalten ausgezeichnet haben Die Urkunde ſowie das
Stiftungskapital ſind in die Hände des Magiſtrats niedergelegt

Leipzig 6 Febr Heute früh zwiſchen 3 und 4 Uhr
wurden aus einem Poſtwagen auf dem Berliner Bahnhofe zwei
Briefpoſtbeutel mit 80,000 Mark entwendet Der
Thäter ſcheint eine mit dem Poſtdienſt vertraute Perſönlichkeit
zu ſein Der eine Beutel iſt nachträglich ſeines Jnhalts beraubt
auf den Feldern unweit des Berliner Bahnhofs aufgefunden
worden Ebenda hat man eine größere Anzahl zerriſſener Couverts
und Enveloppen der in den Briefbeuteln befindlich geweſenen
Geldbriefe ſowie einige eingeſchriebene Briefe und die Papier
fahne des zweiten Briefbeutels gefunden Der noch fehlende
Briefbeutel iſt angefertigt aus grauer mit rothen und ſchwarz
weiß rothen Streifen durchzogener Leinwand und trägt in
ſchwarzer Farbe die Auſſchrift B P A 7 Magdeburg Am That
orte haben ſich deutlich wahrnehmbare Fußſpuren bemerken laſſen d
deren Gipsabdrücke an Polizeiamtsſtelle in Augenſchein genommen
werden können Seitens der kaiſerl Ober Poſtdirektion iſt auf
die Ermittelung des Thäters und die Wiederherbeiſchaffung des
geſtohlenen Gutes eine Belohnung von 1500 M ausgeſetzt

X Aus Oſtthüringen 5 Febr Einen jähen Tod unter
den aufregendſten Umſtänden fand geſtern der weitbekannte und
vielgeſuchte Rechtsanwalt Barthel aus Münchenberns dorf
bei Weida So viel bis jetzt bekannt war B geſtern ſrüh auf

begriffen wo er Termine beim Gericht
t un hatte An einer Stelle an welcher die Chauſſee

ſteil anſteigt ſoll B bemerkt haben daß der Futterſack ſich nicht
mehr auf dem Wagen befand Er nimmt die Zügel und der
Kutſcher eilt zurück um den Sack zu ſuchen B fährt inzwiſchen
langſam voraus nach der Höhe der Chauſſee zu Als der Hutſcher
zurückkommt und ſeinerſeits die Höhe erreicht iſt das Gefährt
verſchwunden Nichts Gutes ahnend eilt er auf der Chauſſee
nach Jn Frießnitz erfährt er daß das Gefährt mit dem durch

gegangenen Pferde in raſendem Laufe auf der Chauſſee daher
und durch das Dorf gejagt ſei Pferd und Wagen i
Weida auch B befand ſich in letzterem aber als Leiche Der
Schrecken hatte den korpulenten Herrn mittels eines Schlagfluſſes

etödtet Nach einer anderen Mittheilung ſoll dies erſt in Weida
elbſt geſchehen ſein

82 Koswig i 6 Febr Aus Jrry7 darüber daß ſeine
Gattin als ſchöne Orientalin auf den Maskenball des hie
ſigen Männer Turnvereins gehen wollte hatte vorgeſtern ein
Geſchäftsmann ein Gläschen über den Durſt getrunken Da
kommt die zehnjährige Tochter einer Wittwe in den Laden um
einen Hering zu kaufen und giebt beim Bezahlen ein Fünufzig
emg erhält jedoch nur 2 Fr zurück Als das Kind
ögernd ſtehen bleibt und das noch Fehlende fordert geräth der

aun ſo in Wuth daß die Kleine weinend die Flucht ergreift
dach wenigen Minuten erſcheint die Mutter derſelben eine

wackere und handfeſte Frau wie eine gereizte Löwin im Ladenund ſchlägt dem Händler da eine Verſtändigung mit ihm un

möglich iſt den ſalzigen Fiſch ſo t um die Ohren bis ihm
dren und Sehen vergehen Schließlich
xientalin in feuerrothem Kaſtan und weißem Turban prangende
hehälfte die Lynchjuſtiz zn beenden wurde iedoch von der

räftigen Wittwe ob mit Abſicht oder zufällig vermag ich nicht
zu entſcheiden in die Hexingstonne geſetzt deren Parfüm von l s

ich verſuchte die als ſchöne H

dem türkiſchem Koſtüm ſo reichlich eingeſogen wurde daß von
c Betheiligung an der Redoute nicht mehr die Rede ſein

nte

F Sannvver 6 Febr Ein großartiges Reiterfeſt wie
ein ſolches bereits vor einigen Jahren ſtattkgefunden wird von
dem Offiziercorps der pieſtäen Garniſon für den 14 März vor
bereitet Daſſelbe wird in Aufzügen deren Motive der Regierungs
zeit eines deutſchen Kaiſers entlehnt ſind einem großen Turnier
und verſchiedenartigen Quadrillen beſtehen Eine Anzahl Schüler
der Reitſchule werden mit Offizieren des 1 Hannöv Ulanen
Regiments Nr 13 und des 1 Hannöv
Nr 10 Quadrillen in Ritter und KnappenKoſtümen der be
treffenden Zeit aufführen an die ſich eine Quadrille mit Damen
anſchließen ſoll Auch ſollen Scenen eines Feldlagers zur Dar
tellung gelangen auf das Kavallerie einen Ueberfall macht ein
Geſchütz welches hierbei zur Anwendung kommt wird ſtatt eiſerner
Geſchoſſe die verſchiedenſten Blumenſträuße und kleine Ueber
raſchungen unter die Zuſchauer ſenden Der Ertrag des Feſtes
iſt zu wohlthätigen Zwecken beſtimmt

Jn dem Befinden des Prinzen Wilhelm älteſten Sohnes
des Erbgroßherzogs von Weimar iſt eine nachhaltige
Beſſerung eingetreten ſodaß jetzt eine ernſtere Gefahr aus
geſchloſſen erſcheint

Wie der Thüringer Waldbote berichtet hat am Sonntag im
Hötel zum Weißen Roß in Ohrdruf eine Verſammlung der Be
ſitzer der Kupfererz gruben bei Luiſenthal ſtattgefunden Jnderſelben wurde beſchloſſen eine größere Gewerkſchaft zu bilden

welche die am Steinigenberge und Kienberge flötzartig lagernden
Kupfer und Silbererze bergmänniſch gewinnen und verhütten
will Die ſchon geförderten Erze haben nach den chemiſchen
Analyſen 6,80 7,50 und 14,27 Proz Kupfermetall ergeben und
ſind deshalb mehr als ſchmelzwürdig weshalb eine gute Renta
bilität zu erwarten ſteht

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der engliſche Forſchungsreiſende O Neill iſt am 4 d in

Mozambigque angekommen nachdemer einen 1400 engl Meilen langen
zwiſchen Mozambique und dem Nyaſſaſee gelegenen bisher un
erforſchten Landſtrich bereiſt hatte Auf dieſer Reiſe entdeckte
er den Amarambu See deſſen Exiſtenz vorher nicht bekannt
war und den er als die eigentliche Quelle des Fluſſes Pienda 2
bezeichnet Der Shirnaſee iſt nach Neill s Schilderung weit
kleiner als von anderen Reiſenden berichtet worden Das
LikelungoThal fand Neill auch bevölkert

O Die franzöſiſche Regierung wird wie der London and
China Telegraph meldet im April d J eine wiſſenſchaftliche
Miſſion nach Java entſenden welche insbeſondere die durch
die letzten vulkaniſchen Ausbrüche in der Sundaſtraße hervor
gerufenen Aenderungen zum Gegenſtande ihrex Unterſuchung
machen wird An der Spitze der Miſſion ſtehen die Herren
daher Karthals welchen auch ein Photograph beigegeben
werden wird

Vermiſchtes
Zum münchener Bankraub wird noch folgendes mit

etheilt Der Attentäter welcher in dem Bankgeſchäft von
ilhelm Brandt gegen den Kommis Huehſam mehrere Revolver

ſchüſſe abfeuerte und bedeutende Geldbeträge raubte heißt Eduard
Lottenburger Er iſt Sohn eines münchener Tapeziers 21 Jahre
alt und unbeſtraft Der Zufall daß ein Gensdarm ſein Regiments
kamerad geweſen entlarvte ihn ſofort Er war ohne alle Baar
mittel Der Mörder iſt eine ſchmächtige nur vier Fuß 2 große
Erſcheinung Er hatte das Verbrechen lange geplant und wurde
ſchon drei Tage vorher an der gegenüberliegenden Vereinsbank
beobachtet woſelbſt er ſeinen Obſervationspoſten genommen hatte

Das neue münchener Verbrechen giebt gleich den ähnlichen nur
weit ſchlimmer verlaufenen in Straßburg Stuttgart und Wien
zu recht ernſten Betrachtuugen Veranlaſſung an würde ſich
täuſchen wenn man dieſen Vorkommniſſen nur eine lokale
Bedeutung beimeſſen wollte die Mordanfälle ähneln einander zu
ſehr Es ſcheint daß folche Unthaten ebenſo anſteckend wirken
wie das Verbrechen Francesconi s des Vorbildes für die Mord
anfälle auf Geldbriefträger Jmmer dringlicher richtet ſich die
Mahnung an unſere Zeit der ſittlichen Verwilderung dieſer
Mißgeburt unſerer modernen Kulturzuſtände die ſich in der
Häufung derartiger Verbrechen kundgiebt mit allen Mitteln Ein
halt zu thun ird ſie bald gehört werden

Diebſtahl beim Prinzen Luitpold von Baiern Vor
einigen Tagen wurde in die Villa des Prinzen Luitpold in Hinter
ſtein Allgäu eingebrochen Die Diebe nahmen etwa 80 Stück
ſehr ſeltener Reh und Hirſchgeweihe im Werthe von 12,000 M

Brutſtätten für Schildkröten vor AenSchildkröten im mittelländiſchen Meere werden längs der Küſte
der Provence dann in Korſika und Algier mehrere hundert
geſchützte Brutſtätten errichtet

Gemſenjagd Aus Graubünden wird gemeldet Jm
September v wurden 1198 Gemſen erlegt eine Zahl welche
dafür ſpricht daß ſich endlich der Gemnſenſtand in der Schweiz

ehoben hat Als weitere Jagdbeute wurden auch noch vier
Bären angeführt

Große Feuer sbrunſt Aus Koritſchau wird der N Fr
Preſſe telegraphirt Am 2 d abends iſt hier die Möbelfabrik

er Firma Thouet mit Ausnahme des Wohnhauſes der Raſplerei
der Schmiede und der Dörrö fen vollſtändig niedergebrannt Die
ßerrit re gegenwärtig 1200 Arbeiter für welche die Be
itzer der Fabrik bis zum Wiederaufbau derſelben nach Thunlichkeit
ſorgen wollen 600 Arbeiter werden in der gleichfalls den Brüdern
Thouet gehörigen Möbelfabrik in Biſenz Arbeit finden während R
die anderen 600 bei dem Neubau verwendet werden Die Fabrik
war ſeit 1856 in Betrieb

Feſtgenommen wurde einer Mittheilung der Poſt zufolge in einem berliner Hotel der Pianiſt und zwar infolge
Requiſition des UnterſuchungsGerichts zu Wiesbaden T bereiſte
die größeren Städte Deutſchlands in welchen er ſich als Profeſſor
ausgab und Konzerte veranſtaltete Letztere ſcheinen aber nicht
ſehr einträglich geweſen zu ſein denn T verſchwand immer ſehr
bald ohne ſeine Hotelrechnung bezahlt zu haben T führte ſich
auch bei Muſikdirektoren ein wobei es ihm unter dem Vorgeben
daß er Profeſſor wäre gelang u und Unterſtützungen zu
erſchwindeln So viel bekannt hat T dergleichen Betrügereien
in Wiesbaden Rüdesheim Boppard Dresden und Leipzig verübt
Das Verſchwinden wurde ihm ſehr leicht denn ſein Reiſe Gepäck
beſtand nur in einigen Kragen und Brieſſchaften

In der Unterſchleifsangelegenheit der Moskauer
Handelsbank wurden am 6 Jan verurtheilt Wlaſow Gubkin
und Trubczanin unter Verluſt der Bürgerrechte zur Jnternirung
im Gonvernement Tomsk die erſten beiden auf 6 Jahre der
letzte auf 4 Jahre mit der Erlaubni
J außer in den Hauptſtädten nie Zum Vortheil
der Bank hat außerdem Wlaſow 99,698 Rbl Gubkin 16,000 Rol
und Trubczanin 25,000 Rbl zu zahlen

T Seinen 104 Geburtstag beging am 4 körperlich
und Saſtia vollkommen geſund einer der angeſehenſten Bürger
der Stadt Mülhauſen i Elſ Herr Jean Georges Schupp

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 6 Febr Gedrückte auswärtige Notirungen unddie Nachricht von der Niederlage Balker Paſchas machten die Borſe heute

anfänglich luſtlos und ſchwach die Deckungskäufe der Contremine führten aber
e bereits telegraphiſch gemeldet ſchließlich zu einer ruhigen ziemlich feſten

altung Man notirte Kreditaktien 529 31 330 ranzoſen 538
bis 40/ 39 Lombarden 245 4 Mecklenburger 102 2Mainzer 108 Oſtpreußen 105 Marienburger Elbethalbahn
347 7 Botthardbahn 99 100 Diskonto Geſellſchaft 193

nach dieſer Zeit ſich be P

h r Si envahn de h bers anedeuteten Beſtrebungen bezüg ner Refundirung rückſtändigen Stammre nene geht der Nat Ztg von intereſſirter Stelle fol
arlegung zu Das Grundkapital der n im r von 40,500 M

beſteht bekanntlich zu gleichen Theilen aus StammPrioritäts Aktien und
Stammaktien Zur ge ſind aus früheren Jahren an Dividenden der Stamm

Prioritäts Aktien noch unbezahlt für 1872 Proz für 1873 bis 1878 incl
je 5 Proz 30 Proz für 1879 1 Proz für 1881 1 Proz Die rück
ſtändigen Dividenden der Stamm Prioritäts Aktien für die Jahre 1872 bis
1879 werden auf die betreffenden Dividendenſcheine gezahlt die des Jahres 1881
und etwaiger ſpäterer Jahre gemäß Beſchluß der Generalverſammlung vom
25 Sept 1880 auf den Dividendenſchein den Jahres in welchem die
Dividende zur Vertheilung gelangt Aus dem Betriebsjahr 1882 verblieben
nach un der laufenden 5 Proz Dividende auf die Stamm Prioritätennoch 260,482 M zur Tilgung der Vividenden Rückſtinde Aus dieſer Summe

und dem aus 1880 übernommenen Beſtande der Fonds für Dividendenrückſtände
ſind 1883 auf den Dividendenſchein von 1872 19 Proz Wgbhit und 8541 M
vorgetragen Aus den Geſammteinnahmen des Jahres 1883 glaubt man be
kanntlich von 5 Proz Dividende an die Stamm Prioritäts
Aktien die Rückſtände des Jahres 1872 noch tilgen zu können Trotz der
überaus günſtigen Entwickelung des Betriebes der Bahn im letzten Jahre
würden bei dieſer Sachlage die Stamm Aktionäre ſelbſt bei einer noch weiteren
Steigerung der Einnahmen keine Ausſicht haben vor Ablauf einer Reihe von
Jahren zu einem Dividendengenuß zu gelangen Die Stamm Aktionäre haben
deshalb ein naheliegende Jntereſſes die DividendenRückſtände der Stamm
Prioritäten alsbald zu beſeitigen und dadurch ſofort in den Genuß einer
Dividende einzutreten Die ſofortige Beſeitigung der alten Dividenden
Rückſtände liegt aber ebenſo im ntereſſe der Jnhaber der betreffenden
Dividendenſcheine wie der StammAktionäre Der Beſitz der Dividenden
ſcheine gewährt nur ein bedingtes Recht auf ſpätere Einlöſung welche durch
eine Verſtaatlichung der Bahn zu jeder Zeit beſeitigt werden kann wie dieVorgänge bei der Berlin Gorliger und der Märkiſch Poſener Bahn zeigen

Die Berliner Handels Geſellſchaft hat ſich nun auf Wunſe mehrerer Groß
Aktionäre die Aufgabe geſtellt die noch vorhandenen Dividendenſcheine anzu
kaufen und die Rechte aus denſelben auf die Stammaktien übertragen Den

nhabern einer ganzen Serie Dividendenſcheine werden 75 M und den Jnſe einzelner Kividendenſcheine verhältnißmäßige Beträge offerirt wenn ein

entſprechender Theil der Stamm Aktionäre ſich bereit erklärt für die Beſeitigung
der DividendenRückſtände und die Einräumung des ſofortigen Dividenden
enuſſes den vierten Theil ſeines Aktienbeſitzes dem Konſortium abhzutreten
er Rückſtand des Jahres 1881 läßt ſich nicht beſeitigen da nicht feſtſteht

auf welchen Dividendenſchein derſelbe zur Hebung gelangt Das Fortbeſtehen
dieſes R gar iſt aber auch ohne e da ſolcher nur Prozent

rbeträgt und erſt nach Vertheilung von 31 Prozent älterer Rückſtände zur
Hebung gelangt Die Berliner Handels Geſellſchaft beabſichtigt
die zu erwerbenden Dividendenſcheine der Direktion der Geſell
ſchaft einzuliefern und den Antrag zu ſtellen diejenigen Stammaktien auf
welche die Rechte aus den qu Dividendenſcheinen übertragen werden ab
zuſtempeln und mit neuen Dividendenſcheinen zu verſehen Für die an einzelnen
Serien etwa fehlenden Dividendenſcheine wird der Nominalbetrag in baar oder
in Konſols werden Sollten die Geſellſchaftsorgane ſich wider Er
warten zur Abſtempelung und unmittelbaren Zahlung der Dividende nicht ver
ſtehen ſo wird die Berliner Sme e t die angekauften Dividenden

an geeigneter Depotſtelle hinterlegen die auf die hinterlegten Dividenden
ſcheine zur Hebung gelangenden Beträge auf die betreffenden Stammaktien
vertheilen und für jede Stammaktie ein mit derſelben zu verbindendes Certiſikat
ausfertigen welches zum Bezuge der qu Dividende berechtigt Diejenigen
Aktionäre welche von der Offerte der Berliner Handelsgeſellſchaft Gebrauch
machen haben damit die Hoffnung vom laufenden Geſchäftsjahre ab in den
Dividendengenuß einzutreten

Die berliner Bankfirma Rott Schünemann theilt mit daß ſie im
Begriff ſtehe den Beſitzern von rückſtändigen Nordhauſen Erfurter
Stammprioritäten Kupons für die Serie von 10 Stück anſtatt der
von Jakob Landau angebotenen 15 M 17 M zu offeriren Herr Schünemann
gehört dem Aufſichtsrathe der Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn an

Breslau 6 Febr Der neueſte Bericht der Schleſ 8 vom oberſchleſiſchen Kohlenmarkt konſtatirt einen empfindlichen ück r im
Kohlenverkehr Auf den Gruben wachſen die Beſtände zu nklichen
Dimenſionen an Mehrere Gruben haben die Förderung an einzelnen
Tagen ganz ausfallen und ein bis zwei Feierſchichten per Woche verfahren
laſſen Der Abſatz erfährt ferner in Folge der mer deren der Produktion
bei den Walzwerken einen erheblichen Rückgang Einer Herabſetzung der Kohlen
preiſe wird entgegengeſehen

Halleſche Getreide und Produktenbörfe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 7 Febr

Preiſe bei Poſten aus erſter Hand mit Ausſchluß der Courtage
r 1000 K Mittelqualitäten 170 175 beſſere bis

179 M feinſter märkiſcher bis 186 Mark Roggen 1000 Kilo
144 158 Mark Gerſte 1000 Kilo Land 160 175 Mark
feine Chevalier bis 190 Mark Futtergerſte 135 145 Mark
Gerſtenmalz 1090 Kilo 28 29 Mark Hafer 1000 Kilo
143 155 M et Kilo Viktorigerbſen190 205 M Linſen 100 Kilo 24 36 Mark Kümmel100 Kilo 52 53 M Stärke 100 Kilo 36,00 M Spiritus
10,000 Liter Proz loco behauptet Kartoffel 48 Rüben o A
Rüböl 100 Kilo 66,50 M Solaröl 100 Kilo 0,825 300
13 19 Mark Malzkeime 100 Kilo dunkle 9,50 Mark
helle 11 Mark Futtermehl 100 Kilo 14 M KſlſeieRoggen 100 K I2,25 u 10,650 M Weizengrieskleie 11 M Oelkuchen 100 Ko fremde 15,30 Mart
hieſige 16 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 7 Febr
Wir haben wieder unverändert zu notiren Weizen

feinſter bis 186 mittlerer12 Säcke à 85 Ko br
168 174 Mark geringer unter Notiz Roggen 12 Säcke

abfallende Sorten unterà 84 Ko br feiner 156 Mark
Notiz Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br feine Qualitäten
153 168 M mitklere 135 144 geringere 120 126 Mark
Hafer 12 Säcke a 50 Ko br 90 96 M Viktoria Erbſen
12 Säcke à 90 Ko br bis 216 M Raps 12 Säcke
2,76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M
Mais 1000 Ko n Donau do amerikaniſcher

er 148 M Lupinen pr 1000 Ko n M Kümmel p
o n

Magdeburger Börſe C Febr Granulated incl ſtallzuI ſtallzucker II M incl Kornzucker von eher e
Kornzucker von 95 25,30 25,70 M Kornzucker von 94 o 25,20 25 40 M
Kornzucker Rend 88 25,30 25,50 M Nachprod 889 92 19,70 22,40
M Tendenz Beſſere Frage Brodraffinade M Brodmelis 33,50 35 75
M Gem Raffinade 31,50 32,00 M Gem Melis I 30,50 30,75 M zuhig Die Kelteſten der Kaufmannſchaft

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 8 Febr ads Unterd 60 7 Febr morg 2,56Trotha 6 Febr i Unterh r Febr m 3,62

t e amT Pegel 1 58

Elbe 6 urg 3,45 Torgau 8,17 Wittenberg ßlauDresden PJebr B 860 g
vJvvWhfmv mkäöä2

Telegraphiſche Nachrichten
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

Verlin 7 Febr Das Abgeordnetenhaus erledigte in
der geſtrigen Abendſitzung den Kultusetat Poſten für
Elementarſchulen Kapitel 121 Titel 23a bis 284 unverändert
und überwies den Antrag Bender den Titel h
und Unterſtützungen für Emeriten um hunderttauſe ark zu

hen an die Budgetkommiſſion Bei Berathung der
oſition für Schulinſpektoren verlangte Abg Windthorſt

die Gründe weshalb die Anſtellung geiſtlicher Schulinſpektoren
abgenommen Unter Herr von Puttkamer hätten die Be
ſchwerden ein willigeres Ohr gefunden Miniſter von Goßler
erwiderte auch unter meiner Amtsführung wurde die Jn
ſpektion in zahlreichen Fällen Geiſtlichen übertragen dies

3,50 Barby e

erhöhen

Prinzip wird weiter verfſolgt

London 6 Febr Jm Unterhauſe erklärte Glad
ſtone Admiral Lewitt glaubt daß zur Sicherheit
Suakims gegen einen möglichen Angriff der Araber
eine Verſtärkung ſeiner Streitkräfte nothwendig
ſei Die Regierung habe daher Maßregeln ge
troffen ihm größere Streitkräfte zu geben umDeutſche Bank 144 Laurahütte 112 VDortmunder Union

a Suakim zu ſichern

h

e

h



Vom 11 Februar ab werden die
Kltona Kieler Disenbahn Actien,
Breslau Preiburger
Oberschlesischen o
Rechte Oderufer o St Act u St Prior
unter gleichzeitiger Auszahlung der baaren Zuzahlung zu der feſt

bgeſtempeltseſeßgy n n Ein Einlieferung der Aetien deren Abſtempelung

n wir gern vermitteln
Zeiving Arnhold Heinrich o

E VUeneſte Unterhaltungsſchriften

aus dem Verlage der Deutſchen Brrr alt vormals
Eduard Hallberger in Stuttgart

n
n Dewall Johannes van Der Kommandant

eih von Ate Schnlden
Ompteda L Freih von Alte Schnlden

Jn zweiter Auflage ginn wen

lex Frühling und HochſommerRömer a nene nd Hohſo geb 5 50
h row Greg Das aus des FabrikantenSama Greg 2 Bde hen t 8 F fein geb 9

Vorräthig bei Taugeh Grosse
Buch und Kunſthandlung in H alle a/S

Die Seminar Präparanden Anſtalt
zu Mühlhauſen in Thüringenn ein e nte Weth aber auch vom Staate arg les Jnſtitut be

n innt ihren Sommer Curſus am 20 April er und nimmt bis ſpäteſtens den
i ej Brrr neuer Zöglinge entgegenn Die Wahl des Seminars für welches dieſelben ſich vorbereiten wollen
h iſt eine völlig freie

Alles Nähere ertheilt jederzeit F Knauth AnſtaltsDirigent

Hiserne Brüchken
viel vortheilhafter als Stein

D oder Holzbrückenmit ZöresEiſen agllbreI oder Hol lzBelah Unter und üeberführungen
eiſerne Stege

und ähnliche Conſtructionen offerirt in ſorgfältigſter d billigſt

Otto Veiltseoh in Halle a d S
Specrialfabrik für Eiſenbauten

Fabrik für Eiſen n n rn nen
J H E Seidler LindenanLeipzig

Albrechtſtraße 19
fabricirt Blech und Gitterträger Nellblechthore

Brücken und DachceonftruetionenStall Einrichtungen transportable Geleiſe u ſ w
Großes Lager von

Drägern Eiſenbahnſchienen Eiſen Säulen Anker
Platten Roſetten Schrauben

Lager von verzinktem Wellblech Dachpfannen
De Durch eignes Geleis mit der Bahn verbunden

Beſte Referenzen
Unterzechnie

l I nAitglieder des peitſter Conditor und

n Pfefferküchler Perbandesmachen die verehrlichen Eltern und Vormünder dert en daß
n I die bei dem Verband Auslernenden geprüft werden Dieſelben erhalten
d M einen Verbands Lehrbrief und werden in ganz Deutſchland von den Mit

J gliedern des Verbandes bevorzugt

Fr Bock Fr Bangemann Wilh MaschI Schlügek H Eschke V W Rothniek SM Müller L Lehmannn Otto Peter
P EderFranz Heckert, Fr Kieling

R Fr a SöhneFreuß Looſe fanſe i u e e ren
L Brandt Berlin SW Neuenburgerſtr 2aelcheanzer

alles u Billard Salont t z uppe 3 Gänge im Sronnement 0,75
ulmbacher Lager und WeißbierFrofe Bieh und Jnventar Auction

Montag den 10 März d von J s 9 Uhr anSegen Aufgabe der Wirtthſchaft t in meinem u eder Fa
ſtädt öffentlich meiſtbietend unter den im Termine bekannt zu machen

verkauft werden

r u werer Arbeitsſchlag2 4Jahr Rothſchimmel perv
1 jühr Clyde dal chimm hlen2 junge Zugochfen 1 ſprungf iger Bu einige trageude Kühe
5 Ackerwagen darunter in neuer 1 faſt wener Landanuer
1 halbverd e I hochſtehende rmaſchine mit neuem Göpel inen Hackmaſchi Dungerſtreumaſch e AeraGetreidereinigungsmaſchine ar Kiehenaig

t Glieperwalzen mmer Eg 4 et neuer Karc mpfapparat neue gro e Le el er renſchneidemaſch J Jauchenvpumpe Pferde und enGeſchirre und ſonſtige anbere Wkigſchaſtecegeneree R fie ter

W

Ha

a

h

c

h

S e

e

empfiehl

von 3500

A W

beſtehend aus Wohnhaus

S Die Senf ſchen Erben Otto Seng ſtr 11

e Sohn eines Oeconomen Sachſe 11 Jehre u ſ

S und zugleich als

Stelle Gute Zeugniſſe und Fürſprache
ſtehen zur Seite

Fulius Roihenberg
gr Steinſtr 66 Halle a S gr Steinſtr 66

S Wotal Ausverkauf
wegen vollſtändiger Geſchäftsaufgabe

hapeaux mecaniquesBalIhandschuhe für Damen n FJeten bo
Weisse Cravatten in Rips Satin Battiſt empfiehlt

Halle aS Schmeerſtr 33 Ohr Voigt

aſſe Dienstag den I2 Vebruar I881 Thends 6 Vnr
im Saale der Volkssechule

O onB P e P
des akademischen Gesangvereins

unter Mitwirkung des Herrn Krebs Hofopernsänger aus Dessau

Programm
1 Ouverture 2 Roland s Horn für Chor Solo u Orch v Markull 3 Arie

4 Chorlieder von Rob Franz 5 Episode aus Tasso f Orchester von Liszt
6 Der Gondelfahrer für Chor u Orch v Fr Schubert 7 Lieder am Clavier
8 Das Thal des Espingo für Chor u Orch v Kheinberger

Billets nummerirt 2,50 Mk unnummerirt 1,50 Mk sind in der Musikalien
handlung des Herrn Karmrodt Barfüsserstrasse 19 zu haben

Neu im Druck erſchienenEin Bauerngut Das Programm der Militär Vor
von 112 Mrg zum en Theil

pro
der gpt g iſt incl vollſt gu Gratis zu beziehen durch den Dirigenten
ventar für 75,000 mit 25,000 An Lieut a D von Hartung in Caſſel

ngungen zu verkaufen Selbſt
käufer erfahren das Nähere sub Z e

n ger nickelungevaraturenDer re und kranke Beſitzer ww 47 u Zeus
empfiehlt ſein Atelier

Aittergutes utes in Vedllenhurg J P Schäker Gürtlermſtr
Weizenboden Wiit ſehr ſchönen Gebäu

den will derſelbe für 100 Thlr pro
m bald deetanſenhauſſee im Gute Koſtenf S Aus mit Regul für Gasbeleuchtung à St

gleichmäßig und

e Probe aufgeſchraubt bei Herren Stein

und Geiſtſtraßen Ecke

Rudolph Jottka

Otto Reubke Universitäts Musiklehrer

bildungs Anſtalt zu Caſſel
Zuckerrübenboden in Thüringen an o 1884

ahlung ſofort unter günſtigen Be

e Zur Verſilberung27064 T Rud Mosse Brü
teins ſehr ſhhnen Wirte s Gegenſtänden

Areal nur Raps ünd Dachritzgaſſe 2

Morgen bei 50,000 Thir An gohtüng l A ſt thr An rnt Arganthrenne

kunft ertheilt Ernst emmien in 2,50 Dieſelben brennen ruhi
ell wie Glühli t Zur

brecher Jasper Promenaden

Berlin S Frangſtrafte 17

meiſt n
zu verpachten Zur Uebernahme

aus der Melzer ſchen Concurs
ca 90000 erforderlich Näheresev Abſchrift des Pachtcontractest

maſſe zu g 73 hera er e Prei
Leipzig Brühl 4

Saegen Erlegung der Copialien zug
rSerfragen bei dem Beſitzer S

x Schuhwagren

g See b e erbeiterStiefel bis zum feinſtenrer beabſichtigen wir Ballſchuh in nur dauethafter Aus

orgen WieſenWenfabige er Boden iſt auf 18 Jahre

Ziegelet Verlauf
Erbtheiunſere dicht am Dor Jene Ziegelei führung zu den billigſten Preiſen rtsv

Beſtellungen und ReparaturenScheunen 2Oefen Pferdeſtall mit Leuteſtube Gar
werden unter Garantie des Paſſensen vie n nd h der Haltbarkeit und von beſten Malager ſofort unter günſtigen Bedinungen

zu verkaufen Uebernahme ſofort event terialien ausgeführt

auch ſpäter GrWalferſtedt b/Neuwegersleben Sein B Krostewitz g Stein
Schuhmachermſtr ſtr 11

GetrageneEin junger Tandwirth Suen ar
w kauft und verkauft

Pr Noaghk Geiſtſtraße 51

Herrenſachen
werden ſauber chemiſch gereinigt

Vechershof 12 Berger

e on cProduct
der

Sport Comp für Deutſfeoken
Cognac Nöln a Rk garantirt
frei von feder künstl Esseng rein
schmeckend und von feinem Aroma
ist ganz bedeutend billiger als
frangös Ergeugniss gleicher Qualit

beim Fache ſucht zum I Jum od 1 Juli

Stellung als 1 Verwalter oder Rech
nungsführer auf einem gr Gute der
ſelbe iſt im Rüben u Rübenſamenbau
ſehr erfahren auch hat ſelbiger b d Ca
vallerie ſeine 3jährige Dienſtzeit avſolvirt

arolſchreiber fungirt
auf ein und derſe benwar zweimal

Off bittet man an die
Exped d J sub B 343 zu richten

We Mädchen gen Alters vege
W wer chiß b FFrep Schulen b euchen oder ehufs ihrer welleren
Ausbildung dort aufhalten ſollen finden e rn e in den besten Go
freundliche Aufnahme im Penſionat von ätten der Branche weitere Verrau Kmilie VFörstemann aufsstellen werden soliden Wie

eimar Breitenſtraße 2 Proſpekte Aerverkäufſern übertragenn beſte e s Profp General Vertreter für Halle u VUm
Herr Max A Müller Halle

ipzigerstrasse 71Tokayer Wein Niederlage bei Herren Ferd Mille

Portwein zur StärkungSherry Malagaſrnst Oehse Oswald Teten
Kinder und Reconvalescenten empfiehlt

in vorzüglicher h antegott Altenhurger Ziegenkiſe t

Die

erren Kleidungsſtücke

Erſte u in 14vergriffen
Soeben erſchien in 2 berbeſſerter
Das Eisleber l ßertubiläum am

v von Karl Storehr an St ehält e Stadt im eS irchliche Vorfeier Ver ammlungen am XI Die n Haupt

feier Die Enthüllung des Lutherdenk
mals Der hiſtoriſche Feſtzug Das

und die Jllumination Die
chulfeier 80 Seiten mit 4 Jlluſtra

tionen in 80 Lutherdenkmal Lu
therkanzel Geburts und Sterbe
haus Preis nur 75 ord

Eisleben O Maehnert
Wien 5 Marlsg
300 Dtzd Teppiche in rn

türkiſchen ſchott u buntfarbi euſtern
2 Meter lang 1 Meter breit müſſen
Slennigſt geräumt werden und koſten pro

ck nur noch 5 Mark gegen Einſendung

oder Nachnahme Bettvorlagen dazu
paſſend Paar 3 Mark
Adolf Sommerfeld Dresden

Wiederverkäufern ſehr empfohlen

Gasthof Queis
Sonntag den 10 Februar d JGroßer volks Maskendal

wozu ergebenſt einladet

C Naumann
Masken Anzüge ſind im Local zu haben

Oberröblingen gee
Sonntag den 11 Februar iadet zum

Masken Ball freundlichſt ein
Julius Böhme

Maskenanzüge ſind im Lokal zu haben

Tüderitz s Berg
Freitag den S Februar

Schlachte Feſt

Röder s Restaurant
Merſeburgerſtr 8

Freitag den 8 Februar Pökel
kuochen mit Meerrettig u Sauer
kohl Bier ff
Ja freiwill Fenerwehr

e Freita den 8 FebruarS Abends 8 Uhr
Uebung Gathshoß

8 Das Sommando
Familien Nachrichten

Doris Blanchart
Benno Liebers

Verkobte

S d 3 i 1884Henie Mernen 6 Uhr vnde

meine gute Frau die beſte Mutter
für ihre Kinder und Enkel
Auguſte geb Stumpfernagel 5
von jahrelangen Leiden nach F

I ſchwerem Todeskampfe erlöſt
S Zeitz den 6 Februar 1884

Draugott Ve Uhren Möbel e
Für die vielen Beweiſe der Liebe und

Theilnahme welche mir von nah und
fern bei dem Tode meines mir unver
geſlichen Sohnes Karl zu Theil wur
den ſpreche ich hiermit meinen innigſten
Dank aus Herzlichſten Dank Herrn
Paſtor Handrock für ſeine troſtreichen
Worte ſowie allen Verwandten undBekannten und früheren Mitſ ſchülern für

die ehrenvolle Begleitung zu ſeiner
letzten Ruheſtätte

Die tieftrauernde Mutter
Friederike Salomon geb Koch
Zurückgekehrt vom Gralle unſerer

beiden Kinder können wir nicht unter
laſſen Dank zu ſagen allen welche uns
bei deren Krankheit ſo hilfreich zur
Seite ſtanden Dank dem Herrn Paſtor
Martin für ſeine troſtreichen Worte
am Grabe Dank allen Denen welche
die Särge ſo ſchön mit Kronen und
Kränzen ſchmückten wodurch ſie unſern
Her en ſo wohlgethan

ölls de H Februar 1834
Die Familie Fleiſcher

nſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Für den
Eine neumilchende Zugkuh mit à Pfd 35

zu verkaufen Angersdorf Nr 3 A Höhn Schmölln S Alle Druck und Verlag von Otto Se Neue Promenade 1

Mit Beilagen

Expedition

m

r r

e92 r
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